
B e r n b a c h als Luftkurort .
35 3335^ ^ 5^ 3 : 3t 35 ^ 35=3 =

Die Höhenlage,die von gesunden Waldungen umstanden ist ,
die Nghe zu aerrenalb,als dem weltbekannten Badeort
und nicht zuletzt die gut eingerichteten Gaststätten
und Fremdenheime im urt selbst,haben -R e r n b a c h
seit langem schon als Sommerfrische weit im Lande
draussen bekannt und beliebt gemacht .
51o m über dem Meeresspiegel gründet den Ruf als
Höhenkurort . Als gemütliches Schwarzwalddorf hat es
seine Eigenart bewahrt . Seine Wälder spenden die
im heissen Sommer notwendige Abkühlung . Spazierwege
und gute Autozufahrtsstrassen erschliessen dem Fremden
die Gegend .

Ein Überblick über den Fremdensommer 1952

Anhand der Übernachtungsziffern lässt sich die Bedeutung
e r n b a c h s als Kurort am besten nachweisen :

Es wurden gezählt : 6562 gemeldete Übernachtungen
das macht pro Monat rund lloo - pro Tag 362 .
Die Zählung datiert vom Mai bis zum 1 . Okkober 1952
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Vergleicht man die Zahl der angekommenen Kurgäste
mit der Übernachtungsziffer,so ergibt sich,dass
rund 600 Gäste länger als 12 Tage am Ort weilten .

Dazu dürfen noch die vielen Autobusreisen nach Bern¬
bach -Erwähnung finden,die ihre Gäste einen Tag hier
weilen liessen und in den Gaststätten zur Zufriedenheit
verpflegt wurden .
Auch der Turistenverkehr hat sich stark entwickelt .
Als beste Empfehlung für unsern Ort gilt bei den
vielen Gästen die Ruhe und die Gemütlichkeit,die
man hier findet . Die Bewohner sind zuvorkommend und
freuen sich über den fremden Besuch .

Die Vielzahl von Spaziergängen und Wanderungen ,
die von hier aus unternommen werden können,hat Bernbach
zum Wanderstützpunkt gemacht .
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Kirche und Friedhofsmauer (Wahlfahrtskirche inbad . Moosbronn )
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Teilansicht von Bad . Moosbronn mit Kirche
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